
Hygienekonzept der Handballabteilung TSV München-Ost

 (Stand .03.05.2022)

1. Allgemeine Grundlagen

 Das Hygienekonzept des TSV München-Ost Handball basiert auf folgende Richtlinien:

 - Fünfzehntes Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (15.BayIfSMV)

 - Handlungsempfehlungen für Sportvereine zur Wiederaufnahme des Sportbetriebs des BSLV

 - BHV Rundschreiben zur Sportausübung gem. der 15.BayIfSMV

 - Sonderregelungen für Schulsporthallen der Stadt München

2. Organisatorisches zum Spielbetrieb

 Wer sich nicht gesund fühlt, insbesondere bei unspezifischen Allgemeinsymptomen (Husten, 

Schnupfen, ...), bleibt bitte zuhause. Personen mit direktem Kontakt zu COVID-19-Fällen in 

den letzten 3 Tagen, Personen mit nachgewiesener Covid-Infektion und Personen, die einer 

Isolationsmaßnahme unterliegen ist das Betreten der Sportanlage untersagt.

 Für den Eintritt der Sportler in die Sportanlage gilt die “3G-Regelung“. Es dürfen nur Personen

die Hallen betreten, die gemäß dem Infektionsschutzgesetz vollständig geimpft bzw. genesen 

sind oder einen offiziellen “Coronatest“ gemacht haben. Zum Schutz aller bei der 

Kontaktsportart Handball ist für jeden vor dem Turnier einen Test erwünscht!

 Für die Einhaltung dieser Regelung sind alle Spieler, Schiedsrichter, Offizielle, Zuschauer, usw. 

selbst verantwortlich. 

 Die zum Nachweis des Zutritts erforderlichen Dokumente (z.B. Impfpass, Impfzertifikat, 

Testnachweis, Lichtbildausweis, etc.) müssen mitgeführt und dem Hygienedienst oder den 

Offiziellen des TSV München-Ost unaufgefordert vorgezeigt werden.

 Es gilt FFP2-Maskenpflicht und die Abstandsregelung (1,5 m) im gesamten Bereich der 

Sportanlage. Ausnahme: Bei der Sportausübung in der Halle und in den Umkleidekabinen.

 Die Hinweisschilder und vorgegeben Wege / Zugänge sind zu beachten!                                    

Die Kabinen für alle beteiligten Mannschaften und Schiedsrichter sind beschriftet. Diese 

Zuweisung ist verbindlich! Der Aufenthalt in Kabine ist auf ein Minimum zu beschränken

 Kabinen- und Zwischentüren werden möglichst offen gehalten (bitte Wertsachen 

mitnehmen).

 Vorläufig wird diese Saison kein Pausenverkauf angeboten. An den Turniertagen können 

Getränke gekauft werden. In der Schulsporthalle besteht Alkoholverbot!

3. Zum Spielablauf



Vor dem Spiel

 Die komplette Mannschaft wartet in den jeweiligen vorgegebenen Wartezonen rechts und links 

neben dem Zuschauerbereich (Halle 1: Heimmannschaft, Halle 3 Gastmannschaft), bis die 

vorherigen Teams die Halle verlassen haben.

 Eintragungen am Laptop (nuLiga) am Tisch hinter dem Kampfgericht jeweils nur durch 1 Person!

 Die Technische Besprechung kann in der SR-Kabine (# 6) oder beim Kampfgericht stattfinden.     

Das Tragen einer Maske ist jedoch für alle Beteiligten nötig.

Halbzeitpause

 Die Besprechung sollte möglichst neben dem Handballfeld stattfinden.

 Lüften der Halle

Nach dem Spiel

 Möglichst zügig und geschlossen Spielfeld, Auswechselbereich und Halle verlassen.

 Lüften der Halle und Reinigung am Kampfgericht.

 Wenn die Mannschaften die Kabinen verlassen haben, werden diese gereinigt.

4. Zuschauer

 Aktuell sind in der Orleanshalle Zuschauer erlaubt. Für diese gilt die “3G-Regelung“, bitte 

möglichst auch mit Test“.

 Es dürfen nur Personen die Hallen betreten, die gemäß dem Infektionsschutzgesetz vollständig 

geimpft oder genesen sind oder einen offiziellen Test (nicht älter als 24 Stunden) vorweisen 

können. Ein Selbesttest daheim ist nicht ausreichend.

 Wenn die aktuell gültige Zuschauer-Höchstgrenze für die Sporthalle erreicht ist, besteht kein 

Anrecht auf Eintritt in die Halle.

5. Sonstiges

 Die Offiziellen der Handballabteilung des TSV München-Ost haben in der Orleanshalle das 

Hausrecht und dürfen Personen, die sich nicht an das Hygienekonzept halten oder Auflagen nicht 

erfüllen den Zutritt oder Aufenthalt im Haus verweigern!

Verantwortlicher Hygienebeauftragter des TSV München-Ost (HB):  Michael Kurpanik (Abt.-Leiter) 

Email: kurpi@sawoga.de

Handy: 0179/2872089

  


